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Anlage XX.

Haushaltsplan für die Verwaltung der

landwirtschaftlichenAngelegenheiten.

Haushaltsplan
fllr

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

Hierzu Anlage ä: Voranschlag für die Provinzial-Wein- nnd Obstbauschule in Trier lS. 713-720),
L Desgleichen in Kreuznach (S. 721-730). nebst besonderer Unteranlage. betr. tue

' an die Weinbauschule angegliederte landwirtschaftliche Winterschule (S. 731-734),
, 0: Desgleichenin Ahrweiler (S. 735-742).

>«»»<
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Titel.

!, Staatszuschuß zur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher
Lehranstalten(Gesetz vom 8. Juli 1875, § 14) . . . .

Pacht und sonstige Einkünfteaus dem Nittergute Desdorf .
Zinsen der Lehrerruhefondsder Landwirtschaftsschulenzu Bit¬

burg und Cleve ... .........

Vorschlag
des

Pl»uinzi«l-
nusschussis.

Zinsgewinn des Meliorationsfonds .........

Veitrag des Staates zum Westfonds:
a. Fonds znr Förderung der Land- und Forstwirtschaft

in den gebirgigenund wirtschaftlichzurückgebliebenenBe¬
zirken der Prouinz, besonders Eifel, Hochwald,Huns-
rück, Wcsterwllld Belgisches Land, Hessisches Hinterland,
Aönninghardtusw .............

d. Fonds zur Unterstützungvon Wasserleitungenin den
gleichen Bezirkender Provinz ........

Beitrag der Provinz zum Westfonds
«,. zur Förderung der Land« und Forstwirtschaft . . .
d. „ Unterstützungvon Wasserleitungen......

Zinsen des Westfonds:
n,. zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft. . . .
d. „ Unterstützungvon Wasserleitungen......

Zuschüsse aus sonstigenProvinzialmitteln:
Für die sonstigen im Haushaltsplan aufgeführtenland¬

wirtschaftlichen Zwecke ...........
Summe der Einnahme

12 600

10511

3 43?

51847

!)8

320 000

100 000

320 000
100000

10 200
5 000

543 174,08

für d»»
VechnM-'
jähr l«>»'

1476770z—

12 600

105U

3 43?

5184?

320000

100000

320 000
100000

10 Z00
5000

536ZS
l4?0btS
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Mithin jetzt

»'ehr

S
weniger

Hemerlmngen.

Siehe Titel I. L Nl. 3 der Einnahmebezw.II. Nr. 20 der Ausgabe des Haupt-
Haushaltsplanes(S, 2 u. 16).

Der PachterLandwirtN°rl Hons hat eine jährliche Pacht «on 7059 Ml zu zahlen
An Pachtüberschüssensind bisher angesammelt83 000 MI., welche,ahrl.ch 3452 Mk.
Zinsen bringen,daher der Ansatz7059 4- 3452 ^ 10 511 Mk.

Die Lehrerruhefondsbetragenfür Vitburg25 370,96 Mk. und für Cleue 72993,04Mk.
Die Zinsenberechnensich wie folgt:
». Lehrerruhefonds Vitburg: ^ ^ ^ ^ ^ ^ «/„ ^ ßgg.zc) Ml.

5 000,— ,. „ „ -- 175,— „
470,96 „ .. 3°/« ^ 14.13 „

Preußische Staatsanleihe
Rheinprouinz-Anleihe
HinterlegterVarbetrag . Summe 885,63 Mk

d. Lehrerruhefonds Clove:
Preußische Staatsanleihe

Nheinprovinz-Anleihe..
HinterlegterVarbetrag .

40 000 —
5 000,—

2? 500,—
493,04

Ml, zu 3'/. o/n -- 1400,—Ml.
..... - 175- „
, „ „ -- 962,50 ..
, „ 3«/° - 14,79 „

Summe 2552,29 Ml.
Gesamtsumme8437.92 Ml.

^2?0« b«2me«V^ "' z°d^Hab7" '°
werden200 000 Ml. zur Unterstützungvon Wasser-

r ^ «^^ Der bierzu uon der Prouinz herzugebendeNetrag «on
le.tungen verwendet. Ner y'«i> "" Prouin ial-F°uernersicherungsanst»lt
100 000 Mk. E „nähme des^Haupt-Haushaltsplanes
(S°?7/5) un5^ der Ausgabe des Haupt-Haushaltsplanes
(Seiten 18/19).

De« Westfonds wird bei Beginn des Jahres zinsbar bei der Landesbankzu 2'/,°/,
^ abgelegtuu7je nach Harf in Einzelbeträgenabgehoben.

^«s^?^ nie^^a3N3°fMch? """
' 3NnM.°n "itel?3 Nr 3°des Haupt-Haushalts 12 600,-Mk.9 Ninsaewinndes Meliorationsonds (^tel IV Nr. 2 der Vm.

Ime "md Titel IV Nr. 4 der Ausgabe des H»,lpt-Haush»lts- ^ ^^ ^

3 Schüsse wie bei Titel l'Nr. 6 und'8' ' ' ' ' , - ' 963174.08"
^ N1?G^ der aus Provinzialmitteln

Zuschüsse..............
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Titel. Nr.

!u

!!,

Ausgabe.

Zuschüsse für die
1. Saalburg Kreis
2. St, Wendel „
3. Simmern .,
4. Hennef „
5. ZUlpich
6. Wittlich
7. Andernach „
8. Vohwinlel .,
9. Imgenbroich „

IN. Geilenlirchen..
11. Odenlirchen ,.
12. Nullay
13. Moers „
14. Lennep ,.
15. Hillesheim ,,
16. Kettwig
17. Wissen
18. Neuerburg
19. Hermeskeil
20. Bergheim
21. Wetzlar
22. Crefeld
23. Haldern
24. Eschweiler
Zuschußfür die

Kreis Geldern

landwirtschaftlichenWinterschulen. . . .
Saarburg ! 25. Ndcnau Kreis Ndenau
St. Wendel ! 26. Volmerhausen „ Gummersbach
Simmern 127, Xanten „ Moers
Sieg 128. Saarlouis „ Sllarlouis
Guskirchen ^29. Waldbröl „ Waldbröl
Wittlich I 30. St. Vith „ Malmedy
Manen 31. Morbach „ Vernlastel
Mettniann 32. Prüm „ Prüm
Montjoie 33. Geldern „ Geldern
Geilenlirchen 84. Iülich „ Iülich
Gladbach 35. Dullen „ Kempen
Zell 86. Nheinbach „ Nheinbach
Moers 37, Meisenheim „ Meisenheim
Lennep 38. Neuß ,. Neuß-Land
Daun 39. Ratingen ., Düsseld.-Land
Lssen-Lnnd 40. Erkelenz „ Erkelenz
Altenkirchen 41. Nrünen ,. Nees
Vitburg 42. Lindlar „ Wipverfürth
Trier-Land 48. Niederbieber ., Neuwied
Vergheim 44. Kempen ,. Kempen
Wetzlar 45. Kreuznach ., Kreuznach
Crefeld-Land 46. Call „ Schleiden
Nees 47. Kaiserswerth „ Cochem
Aachen-Land 48. Opladen „ Solingen
Gemüsebauschulenin Crefeld und Straelen,

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen- und Wmscngeldern ..........

Zuschüssefür die Landwirtschaftsschulenzu Bitburg und Cleve

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

127 700

6 000

35 076

10 500

179 276

125200

6000

34395

10500
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Mithin jetzt

2 500

HemerKungen.

681

^

°«n der Provinz sind 48 landwirtschaftlicheWint^rschulenvorhanden. Nach §8 der
^ mit der Landwirtschaftskammervereinbarten Satzungen über dre Einrichtung und

Nerwaltuna des midwirtschaftlichenWinter chulwesens und Wanderlehrtums ge¬

wahrt di?Pr°vi!?M 'jede Zinterschule einen Zuschuß von 25W M. p.

ferner°'für nachstehende'Schulenin'ärmeren'Gegenden noch besondere

Mi?5 Au^'in Bullay. Simmern. Wittlich. Saar- , ^ ^ ^ ^ ^

MrV3Sch3n1nAng°n '6° < - 2 250 '..
H Hillesheim, Adenau und Waldbröl „ 9UU ,. — ^ iuu „

" " ' " " Summe 126 450 M-

v>ie»u kommen noch die bisherigen Zuschüsse: , ^, ^

-.. fükdasInt natder landwirtschaftlichenWinterschulezu Saarburg 950 ..
d. ür die landwirtschaftlicheWinterschulem Bergheim . ^ . . ^ ^^" Insgesamt 127 700 M>.

Der 56 Provinziallandtag hat sich mit der Errichtung neuer landwirtschaft¬
licher Winterschulen in den LandkreisenCüln und Solingen emuerstanden erklärt.
^ W.l '^N für Solingen ist vorstehend verrechnet. Falls die Schule im

^" werden, da der

Zuschuß für die Winterschule m St. Vith fortfallt.

diesesZuschussesmit """'^" ,.^^ "'der E par.iis des Vorjahres. Außerdem
genügt dieser Betrag Straelen einen Prouinzial-

^ lv^07M?Tkgl3cher'^
Nach'ß 9 d'er zu l.erwähnte,. Satz.mgen ^ °^P^H ^ Nuh^ - >md

Hinterblu-benenuersorgung der ^« "°^°" .ch^^s^„g «« "Beiträge der Landwirt-
und der W°>nb°uw° derl hrer un °r^ entrichtenden
schaftstammerüberM^ und Bezüge von 48 Sinter -

Die Normalgehälter betragen bei
^'""^ bis 5!w^ 2200 bis 4800 Mk.. außerdem .vird
ersteren 2600 b's 54<1"^' "" „« ^Z Höchstgehalts gewährt. Der Mehr-

Ächu??ntstFw^^^^^ neuen Fchul7i^ vplaien.'
zuschußent,teyl °ur^ ^.,^ ^ Cleve erhalten e einen Zu chnß von

Die 2and.^ ^ Cleve'ist die Einrichtung getroffen
4" ? ^^!. sr.ibere Nckerbauschulebezüglichdes Unterrichts :c. den Charakter
worden, daß d e frühere ^°"ocu ^ « u , Besoldung des Winterschul¬
einer b°n Kreis Eleve fungiert, hat der 43. Pro-

des lm'dwirtschaftlichenHaushaltsplans einen

ZuschuNo^ s°wie die Uebernahme der Nuhegehalts- unv
Hinterbliebenenuersorgung.
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Titel. ^', Ausgabe.

i.

?-,

Uebcrtrag

Zuschuß an dcu Ruhegehalts-Haushaltsplan für die bei den
Lnndwirtschaftsschuleu zu Vitburg nnd Cleve angestellten
Lehrer .................

Zuschüssefür die landwirtschaftlichenVersuchsstationenzu
Bonn und Kempen je 3000 Ml..........

Zuschuß zu den Kosten des Bauamts des Rheinischen Vauern-
vereins .................

Zur Unterstützung landwirtschaftlicherUnternehmungen in den
wirtschaftlich zurückgebliebenen Teilen der Provinz (West¬
fonds):
»,, zur Förderuug der Land- und Forstwirtschaft. . . .
b. zur Unterstützung uon Wasserleitungen......

Zur Unterstützung landwirtschaftlicher Unternehmungen in den
übrigen Teilen der Provinz (Allgemeiner landwirtschaft¬
licher Fonds)..............

Anmerkung. Die Unterstützung von Wasserleitungen im
Gebiete des allgemeinen landwirtschaftlichen Fonds erfolgt
wie bisher aus den Uebelschüssen der ProvinziabFeuerver-
sicherungsnnstalt (vergli Titel V Nr. 3 der Einnahme
des Haupt-Haushaltsplanes ^S. 4 und 5) bezw. Titel IV
Nr. ? der Ausgabe dieses Haushaltsplanes ^S. 18 und M.

Zu übertragen

Vorschlag
des

Plgvinzial-
ausschussls.

179 276

18 213

6 000

2 000

650 200
205 000

191924

1252 614

-!<

<»5.

Netrag
für d»i

Dechnung«'
jähr Ms-

176 09b

18213

6 000

2 000

650 200
205 000

191924

!!<>
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3181

Bemerkungen.

Hu der Ausgabe uon 18 213.30 Mk. weiden in erster 2>me die Zinsen der Lehrer-
nchefonds. welche nach Titel I Nr. 3 der Einnahme 3437,92 Mk. betragen,
verwendet, so daß aus landwirtschaftlichen Mitteln nur ein Zuschuß uon
14 775,38 Mk. erforderlichist.

Das Nauamt des RheinischenBauernvereins in Bonn ist rm Jahre 1903 errichtet
worden und hat neben seiner eigentlichenpraktischenTätigkeit von vornherein die
Interessen der gesamten rheinischen Landwirtschaft im weiteren Sinne wahr-
aenommen (Beseitigung der Feuersgefahr auf dem Lande, Verschönerung des
landwirtschaftlichenBildes durch malerischeBauten überhaupt lc.). Da die Kosten
des Bauamtes durch Gebühren, die nicht zu hoch bemessenwerden dürfen, nur
;um Teil oedecktwerden können, hat der 53. Proninziallandtag einen Zuschuß
bis zu jährlich 2U00 M. zur Deckungeines etwaigen Fehlbetrages bewilligt.

Zum Gebiete des Westfonds gehören besonders die Gebirgsgegenden Vifel. Hochwald,
öunsrück Westerwnld, VergischesLand, Hessisches Hinterland, erner die Bowling-
bardt und die durch Beschlusseder Staatsregierung und des Prouinzialausschusses
bezeichneten Bezirke. Zur Unterstützung landwirtschaftlicher Unterneh-
m unaen 'in den wirtschaftlichzurückgebliebenenTeilen der Provinz ist der unter
Tiw I Nr 5 "und «<i der Einnahme gebildete Fonds (640000 Mk.) bestimmt,
welchermit'den unter Titel I Nr. 7» der Einnahme erwähnten Zinsen (1U 200 Mk.)
zusammen 650 200 Mk. beträgt. <. . .. «, . .

Hur Unterstützung von Wasserleituugen in denselben Bezirken der
Provinz steht außerdem der unter Titel I Nr. 5 b u. 6d der Einnahme eingestellte
Betraa von 200 000 Mk. zur Verfügung, zu dem die unter Titel I Nr. 7d der
Einnahme erwähnten Zinsen mit 5000 Ml. hinzutreten. ,

Nicht verwendete Beträge des einen ^abres bez« er.parte Betrage werden
den Mitteln des folgenden Jahres zugerechnet. Die Verteilung der Elnzelbei-
hilfen erfolgt in einer gemeinschaftlichenBesprechungzwischen Ver retern des Herrn
j^ndwir sckafts-Winisters, der Staatsregierung. der Prouinzialuerwaltung und
der LänV (Westfondstonferenz). Daraufhin zahlt die Staats-
«!ierun? l en An^ Westfonds mit 420 000 Mk. an die Landesbank ein
und der Landeshauptmann veranlaßt die zinsbare Hinterlegung dieses und des
aleichen Anteils der Provinz bei der Landesbank. Die Auszahlung der einzelnen
Ne ml en aeMebt auf Anweisung des Landeshauptmanns nach Prüfung der ihm
niaebenden Unterlagen und Verwendun«s,iachweife. In den Mrlichen Verwal-
tungsberichten werden die bewilligten Beihilfen einzeln mitgete.lt.

Auf nebenstehendenBetrag von 191 924,95 Mk. kommen zunächst,wie bisher, in An-
«ck>'„nn die bis auf weiteres festgelegten Beihilfen:
; ?r Hebun der'Fischz'icht an den NheinifchenFischerei-Verein 2 000 Mk.
2 zur Besoldung von vier Weinbauwanderlehrcrn an die Landwirt-
" schaftslammer.....,............^ ^ "
<l Beitraa »um Moorkulturuerem........'„ ' <"i „
4 für Wassergenossenschaften(Niers 3000 Mt.. Talsperre Lennep

6000 Ml Erst 2400 Ml.).............^1400 „
5 zur Unterhaltung einer Molkerei-Lehr-und Versuchsanstalt an

die Landwirtschaftskammer ............___ ^000 "
Zu übertragen 32 062 Mt.
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Titel. Nr

I.

71,

Ausgabe.

Uebertrag

Zur Unterstützung der Tierzucht

?,'

7.!

Zur Gewährung von Beihilfen für ländliche Wanderhaus-
Haltungsschulen ..............

Vorschlag
des

Prouinzinl-
llusschusst«.

1252 614 2l)

64 000

10 000

Zuschuß für die wirtschaftlicheFrauenschule Sclicum bei Ncuß

Zur Verzinsung und Tilgung der von der Lcmdesbcml zur
Hebung der Winzernot hergegebenen Darlehen . . .

10 000

4 840

für do«

ja»r M''

ß4 000

I00t>l>

Zu übertragen

l'll60

4840

1 341 454 2b
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Mithin jetzt

ßemerkungen.

3181

! ^50(j

Uebertrag 32 082 Mt.
L. Beihilfe zur Veranstaltung einer jährlichen Pferdeausstellung in

Cüln an die Landwirtschaftskanimer ......... 3 000 „
7. Zuschußfür die Provinzialabteilung Rheinprovinz des Deutschen

Vereins für ländliche Wohlfahrts- und Heimatpflege . . . .___2 00 0 „
Summe 37 062 Mt.

Es bleiben verfügbar 191924,95 M. — 37 062 Mk. . 154 882,95 Ml.
Der Provinzialausschuß hat dem RheinischenVerein für ländlicheWohlfahrts-

und Heimatpflege in Bonn für die Anstellung von Beamten bis auf weiteres
einen Iahreszuschuß von 2000 Mark bewilligt.

Aus dem Betrag von 64 000 Nil. werden verwendet:
t. Beihilfen zur bebung der Rinduiehzucht........40 000 W.
2. Beitrag an die Landwirtschaftskammer zur Besoldung von

6 Tierzuchtinspektoren .... -'--'- - - - - 12000 „
3 ^ur Hebung der Pferdezucht an die Landwirtschaftstammer . . 8 000 „
4. Zur Förderung der Kleintierzucht insbesondere zur Besoldung

eines Kleintierzuchtinspektors ............ 4 000 „
zusammen 64 UM Mk.

Diese Beihilfen wurden früher in der Hauptsache aus dem Westfonds bestritten.
Die Staatsregierimg hat seit dem Rechnungsjahr 1912 besondere Mittel hierfür
bereit gestellt und gibt deshalb nicht mehr zu, daß Mittel dafür aus dem
Westfonds entnommen werden. Die Gewährung von Staatsbeihllfen ist davon
abbanai» gemacht, daß die Prouinzialverbände gleich hohe Beihilfen gewähren.
Bei der Bedeutung welche die ländlichen Wanderhaushaltungsschulen und zwar
nicht nur für die landwirtschaftlicheBevölkerung, sondern auch für die Töchter der
Handwerker und Arbeiter haben, fcheint es deshalb richtig, einen angemessenen
Betrag bereitznstellen. Der im Vorjahre hierfür vorgesehene Betrag wird ein¬
schließlichder Ersparnisse der Vorjahre voraussichtlichfür das Nechnungs,ahr 1920
ausreichen.

Die ani 1 Oktober t917 mit Genehmigung des Herrn Landwirtschaftsministers
eröffnete Schule hat den Zweck. Lehrerinnen für ländliche Haushaltungsschulen
und Wanderkurse sowie weibliche^Maste für den landwirtschaftlichenBetrieb
auszubilden Der bisherige Zuschuß von 6500 Ml. ist vom Provmz,alausschuß
um den Betrag von 3500 Ml. erhöht worden.

Der 51. Provinziallandtag hat sich «'" lt. März 1911 entsprechenddem Vorgehen
der Staats eqierung damit einverstanden erklart, daß die Provinz den Kreisen
Uhrweiler, Nemvied, St. Goar. Kreuznachund dem S,eglr«se durch Vermittelung
der Landesbank Darlehen im Betrage von zusammen 100 000 Mt. zum Zwecke
3 ErlMnng bedlwftiger Winzer im Haus- und Nahrungsstande gibt, und daß
3 Zws°n dieser Darlehen sowie d,e Deckungvon 15°/«
d r Darlehnssumme übernimmt. Die Darlehen sollen 15 Jahre zinsfrei bleiben.
Die Kreise sollen die dargeliehenen Beträge nach Verlauf von 6 Freiiahren vom
Lüde des 4 Jahres an in 12 gleichenJahresraten zurückzahlen,abzuglich emes
Betraae^ ^r . r r.

D e Kreise haben die Darlehen inzwischenvon der Landesbank erhalten.
Von der Provinz sind nach Vorstehendemzu zahlen-

1 15°/° der Gesamtsumme von 100 000 Ml. -^ . . . 15000 Ml.
2! Kostenbeitrag für die Landes^ . . rd. 1000 „3 c^äbrlich4°/« Zinsen von 10t 000 Ml, — . . . . . 4 040 „

Die mckr 1 und 2 genannten Beträge sollen mit 5°/° und den ersparten
«inlen aetUat werden, so daß der Betrag von 16000 Ml. in 15 Jahren abgezahltist.
^'"'Fü° 2 Rechnn^ 1U20 sind in den Haushaltspan e.nznstellen-

" 4°'« Zinsen von 101000 Mk^ .... 4040 Mk.
5°/« der Beiträge zu 1 und 2 -- . - -^___3^^^

" zusammen 4840 Ml.
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Titel. Nr.

,0

Ausgabe.

Uebertrag

Zur Verzinsungdes dem Kreise Kreuznachvon der Landes¬
bank zur Gewährung von Unterstützungenfür Hagelge-
schädigte hergegebenenDarlehens ........

Zur Erhaltung der Gebäulichkeiten:c. d>.s Rittergutes Desdorf
und zum Unterhalteund zur Ausbildungvon Waisenknaben

Zuschußzu den Kosten der Förderung der geologisch°agro>
nomischen Aufnahmearbeitenin der Rheinprovinz. . . .

Vorschlag
des

Prouinzinl-
»usschussls.

1341454 2l>

10511

8 600

Betrag
für d»»

WchnM/'

Zu übertragen 1360 565

834 773

473

10511

8 60«!

25)
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473 18

Das Darlehenist inzwischenzurückgezahlt

^- 4l '^ ^„ ^!^.^>^,»»»>»i °?itel I Nr 2. Der für den Unterhalt und die Aus«
die Er altung des Gutes nicht zur Ver-

w rd zwecksspatererErrichtungeinerAckerbauschule
auf dem Gute den b3Nen gleichenErsparnissen von 83 000 Mk. zugeführtund
zinsbar angelegt.

Der 42 Prouinziallandtaghat durch Beschlußvom 9. Februar l 90t (Seite 20 der
'«^.^7 dem Antrage der Staatsregierung gemäßzunächstauf die Dauer

' m,n « <?a,ren «°m 1 April 190> ab, zum Zweckeder tunlichstenBeschleunigung
der aeolH aaronomischenAusnahmearbeiten in der Rheinprovinzsür die Geolo,

einen Veitrag von 5400 Ml. ährlich zu den
Mod^ H'lfsge°l/g°n bewilligtund die Einstellung^5°?«»..^,.<« in den Haushaltsplander Straßen«erwaltunggenehmigt.

Verwaltungfür ,909 (Titel X Seite 623)
. '^ ^.^r^err Ober Prä'ident im Auftrageder HerrenMini ler ür

angegeben ist. l)°t d" f"r ^ber ^r° H, .d,^,,, Gewerbeden Wunsch
Landwirtschaft. D"''° >°" '' °s, Z,"" ^onds im Interesse der ungestörten
ausgesprochen,daß d« «"«^ ^ ^ ^ ^ ^.^^ ^ ^
Wetterführungder Auf'ahmearbe, ' °>i ^,^ ^^,.^^^
^"^ ^'^r?s IM/bewilligt n^ wordenund zwar hat die Provinz
Mr?i^ '«^in gezahlt, wovon
die Hälfte ans Staatsmitteln zurückerstattetlst.^

I
Anfrage

'^ logisch

^^ ^mnhalt der ^^ ^ 4W ^
dratmeüenergeben stch 20«^ Mßtrs^^ ^ b« Herstellungvon jährlich 4
^lätten7ew°n Zeittaum vm/L Jahren/bei Herstellung von 5 Blättern dagegen
einenZeitraumvon 2? IHren erfordert. ^ ^^ ^ ^^

MtBezug h'erau h«tder Herr^^^^ 5400 Mk. auf eine Reihe
wähiitenH°rr°« Mm st e ucht^d^ ^^ ^. ^ ^ ^^ Nechnungs-

3re^!7a^m?f°d^ ? 5. Jahre vom Rechnungsjahr1916 ab zur
Verfügungzu stellen schnellerenDurchführungder Aufnahme-

Die Lanwmrtschaftskamm« «^«ch^s "' ^"st°«u"g eines weiteren
arbeitenim Gebiete d s l'nks e.ttgeu 'c ° ) ^ ^^^^ ^^ ^^^^ ^^
Hilfsgeologenbeantragt. D e ^«««r^ ^n 54W M. zur Verfügunggestellt
entsprechen zn können.w°«" ."" „,""^ch ihrer Erklärungnur 2700 Mk. auf¬
werde. Da die f»"W'r AH weiterenZuschuß von 2700 Ml.
bewiU^ '°" "^°" ^°'
trag hergibt, N^vinnalau^schußzur schnellerenErledigungder Kartie-

ferner gebraucht wird.
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Titel. Nr. Ausgabe.

i.
ti

12

!.'!

Uebcrtrag
Für die Prouinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier (Vor¬

anschlag,Anlage ^,) ............

Für die Prouinzial-Wein- und Obstbauschulein Kreuznach
(Voranschlag,Anlage L) ...........

Für die Prouinzial-Wein- und Obstbauschulein Ahrweiler
(Voranschlag,Anlage L) ...........

Summe der Ausgaben

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerdenzur Verwendung
in das folgende Jahr übertragen.)

Vorschlag
des

Prouinzial-
«usschulst«

^ ___H

1360 565

21509

Landw irtschaftlicheAngelegenheiten.

711

Bemerkungen.

_ _____ ^ Vergl.die Linzelchaushaltsplanedies« Schulen,
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Anlage ^,

Voranschlag für die Provi nzial-Wein- und
Obstblluschulc in Trier.

^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Drovinzialverwaltung.

Voranschlagfür die Provinzial'Wein«und Obftbauschule
in Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192tt bis 31. Wärz 1921.

Die Schule bewirtschaftet:
Weinberge ........ 2 w 85 » 52 ^
Gärten (einschl. Gebäudeflächen) . . 1 ,. 90 „ 03 „
Ackerland ........ " " ^^ « ^ »

Summe 5 K» 05 » 28 ^u».

Hierbei eine Gehaltsnachweisung.Beiheft, in dem die Dienfteintommender Beamten nach der
neuen Besoldungsordnungangegeben sind.
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Titel.

Anlage H.. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Pruvinzial-Wein- und Obstbauschule in Trier.

Nr

II.

III.

IV.

V.

Einnahme.

Wirtschaftsertriige.
Ertrag der Weinbergeund Rebschule ........

Ertrag der Gartenwirtschaft ...........

Kost», Wohn- und Schulgelder der Zöglinge .....

Stlllltszuschuß................

Sonstige Einnahmen .............

Zuschußaus Provinzialmitteln nach dem Haushaltsplan für
die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 11 der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Prouinzw!'
llusschuffts.

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............
Für 3 FachlehrerGehälter ...........
Für einen AufseherGehalt ..........
Für eine WirtschafterinGehalt .........

Summe Titel I

Betrag
für das

"a.ir ^'

Anlage ^.. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Prouinzial-Wein-und Obstbauschule in Trier.

Mithin jetzt

Bemerkungen.

—l Eine Mehreinnahme ist bei den steigenden Weinpreisen zu erwarten.

Die Gartenerzeugnissewerden hauptsächlichin der Anstllltswirtschaft«erwendet.

<N!«m,,sn«!,me nnn W Zöglingen ist, wie im Vorjahr, vorgesehen. Die Provinz

2? Zbglinge zum Iahressatze von 450 Ml. -- 12 1«0 Ml.
<-!^«.l^^s»i^ ,n^d?n »Ul Besoldung der zugleich als Wanderlehrer tätigen Fach-

Haltung von Kursen in demselben 1000 Mk. Zuschuß bewilligt.

»,^ ^ «^lnldunaen" aufgeführten Positionen haben sich infolge

^ v«"°"^ Pr°vinzial«usfchuß in
30. Juni „^ z^schlossenenNesoldungsreform geändert. Es

der Sitzung vom ^^»iif! ^-" >^ "
. . ^ °^>!» «m Neibeft beigefügte Gehllltsnachwelung Bezug genom.

wirb dieferhalb auf ^ "s «"lest °e g ^ ^^^^ ^^ Besoldungen sind als
wen; die in d.eser Nefoldungsbeiheft gegenüber den hier¬
maßgebend anzusehen. T»° '") "^ Mehlbeträqe werden, soweit sie nicht aus
neben Haushaltsplans bestritten werden

Nen"°uN7n tn H°up?H°3N '«' Durchführung der Besoldungsreform
vorgesehenenMittelngedeckt.
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Anlage ^. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Piovinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier.

Titel. Nr

II.

III.

Ausgabe.

<!
?
8
9

10

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern,

Witwen- und Waisengeldern ..........
Für die Hilfs- und Religionslehrer und zur Erteilung von

Nachhilfeunterricht..............

Für einen Bürogehilfen ............

Für den Hausarbeiter .............
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Betten, Bettzeug und Tischwäsche .......
Für Reinigung ...............
Für Möbel, Geräte, Schreibbedürfnisse,Geräte der Haus-,

Garten-, Weinbergs- und Kellelwirtschaft .....
Für Heizung ................

Für Beleuchtung...............
Für Arznei und Vcrbcmdmittel .........
Für Lehrmittelund die Bücherei.........
Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude und Mauern .
Für Bearbeitung der Weinberge, Rebschuleund Obstgarten

(Dünger, Rebpfähle,Weiden, Bast, Reben,Arbeitslöhne:c.)
Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinziül-
lnisschusses.

3 022501

2 250

6 000

6 000
1? 272150

17 040

300
2 380

3 600
6 000

1500
50

600
1800

18 000-
51270'

Betrog
für d«l

Ntchn«"l5
fahr «^

3022

1520

10995

50

Anlage H. LandwirrschaftlicheAngelegenhe iten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Trier. 717

Mithin jetzt

Mehr

^___H

730

6000

. ^230

weniger
Bemerkungen.

Ein Hilfslehrer erhält 1200 Ml., der katholischeReligionslehrer 500 Mt. und der
erheblich weniger in Anspruch genommene evangelischeRel,g,onslehrer 250 Ml.
jährliche Vergütung. Ferner sind für den Nachhilfeunterricht für diejenige.!
Schüler die im Deutsch und Rechnen mcht genügend vorgebildet smd, 600 Mt.
erforderlich. Dieser Unterricht wird während der Wintermonate erteilt.

Die stetig zunehmendenBüro- und Kassengeschäfteerforderten eine besondereHilfskraft.
Die Festsetzungder Vergütung erfolgt nach den abgeschlossenenTarifverträgen.

Ms« l««Nüer Durchscknittssatzist 1,50 M. angenommen. Es sind zu verpflegen:
1 Dienstmädchen,zusammen 82 Personen für die

Dau«°v°. 10 M N7960« Tage)! die 2 Letztgenanntenaußerdem noch in
den zwei Ferienmonaten (120 Tage) und 6 d.e Anstalt ,m zweiten Jahre be-
suchendeSchüler, die nur einen Monat Fer.en haben, für einen weiteren Monat
!i«,??nn^ Zusammen 9900 Verpfiegungstage. Ferner »st h,er die Beköstigung

bringen mit 3 X 365 ^ 1095 und für einen
N^naem^n mi 365 Tagen. Die Gesamtausgabe beträgt sonach 9900^1095
4. 365 Tage X l3> ^ 1? «40 Mk. Die Steigerung entsteht durchdie Erhöhung
der Verpflegungssätze.

Der bisherige Betrag erscheintweiter nötig.

Der in Ansatz gebrachte Betrag °vn 2380 Ml. ist erforderlich, zumal die Preise für
Seife lc. erheblichgestiegens,nd.

Der bisherige Betrag erschienzunächstausreichend.

Der in Ansatz gebrachte Netrag von 6000 Ml. ist nötig, da die Kohlenpreise erheb¬
lich gestiegen sind.

Für das kommendeJahr wird der Betrag von 1500 Mt. voraussichtlichnötig sein.

Für das Rechnungsjahr 1920 wird der Betrag von 1800 Ml. erforderlich fein.

Die Mehrausgabe ergibt sich durch die hohen Arbeitslöhne.
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Anlage H,. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten,
Piovinzial.Wein-und Obstbauschule in Trier.

Titel. Nr.

III.

I.
II.

III.

I!

>2

II

Ausgabe.

Uebertrag

Für Abhaltung der Obstbcmlurseund zur Ausbildung von
Obstbaumwärtern .............

Für Dienst- und Belehrungsreisender Lehrer und Schüler .
Für Bekanntmachungin den Zeitungen und Druckkosten der

Jahresberichte lc ..............
Für die Unterhaltung der Peronospora-Beobachtungsstation.

Für sonstige und unvorhergeseheneAusgaben und zur Ab-
rundung ................

Summe Titel III.

(SämtlichePosten des Titels I — III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen.)

Vorschlag
des

Prouinzwl-
ausschusses.

51270

400
3 500

500
100

2 602
58 372

18 800
17 272
58 372
94 444
94 444

Vett»g
für d»«

z,ech«M«'
jnhr 1s"'

31445

400
3000

500
100

50

50
50

Anlage H. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Trier. 719

Mithin jetzt

500

^ N96y

ö« ^385
5« >^285

weniger
Bemerkungen.

Die erhöhten Reiselosten erfordern den Mehrbetrag.

Die großen Schäden, welche die Peionospor» fortgesetztm den Weinbergen anrichtet,
erfordern die energischeBekämpfung dieser Krankheit. Gs sind deshalb ,m Ein¬
verständnis mit Sachverständigenan den 3 ProvmMl-WembauschulenPeronospora»
Neobachtungsstationen eingerichtetworden. Zur Unterhaltung der Station ist
«in Betrag von 100 Ml. erforderlich.

Hier sind zu verrechnen: Feuerversicherungsbeiträge.Porto. Steuern. Invaliden-, An¬
gestellten, und Krankenversicherungsbelträge. Kranlenhausgebühr, Wasserz<ns.
Kanolbenutzungsgebühren.Fernsprechgebühr.Kosten des Küferkursus

Der bisherige Betrag erscheintausreichend, wett die aus dem Vorzahre über¬
nommenen Bestände hier zunächstVerwendung finden können.



<»,
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Anlage L.

Voranschlagfür die Provin zial-Wein- und
Obstb lluschule in Kreuznachnebst besonderer
Untem nlage, betr. die an d ie Weinbauschule
angegliederte landwirtschaftliche Winterschule.

Wage»
zum Haushaltsplan

für

die Verwaltungder landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinsialverwaltung.

Voranschlagfür die Provinzial-Wew'und Obftbauschule
in Kreuznach

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1980 bis 31. Mrz 1921.

Hierzu eine Untemnlage: Voranschlagfür die angegliederteWinterschule (Seite 731—734).

Die Schule bewirtschaftet:
Weinberge und Wustfelder ......... 29 da 63 a 81 ^
Ackerland ............... ^ "?!"«? "
Oedland (Wege, Böschungen:c.) ........ o ' ^ " 3 "
Gartenanlllgen (einschl. Gebäudeflachen) ..... ^ in " no "
Obstanlagen im Schönefeld ......... ^ " ^" " "^ "

Summe 54 Ii«, 19 », 11 c^m

Hierbei eine Gehaltsnachweisung.Beiheft, in dem die Diensteinkommen der Beamten nach der
neuen Besoldungsordnungangegeben sind.
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Anlage Z. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Kleuzncich.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Wirtschaftscrtriige.
Ertrag der Weinbergeund Nebschule .......
Ertrag der Gartenwirtschaft ...........

Einnahmen aus der Obstanlage im Schunefeld .....
Ertrag der Land- und Viehwirtschüft........
Kost-, Wohn- und Schulgelderder Zögl.nge .....

Staatszuschuß ...............

Sonstige Einnahmen .............

Zinsenaus dem für FehljahreanzusammelndenSicherheitsfonds

Zuschußaus Prouinzialmittcln nach dem Haushaltsplane für
die Verwaltung der lcmdwirtschaftlichenAngelegenheiten
(Siehe Titel I Nr. 12 der Ausgabedaselbst.)

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Vrouinzial-
ausschusses.

32? 062

12 000

23 000

60 000

10 350

4 600

1500

5 250

28 790

472 553

50

50.

jähr M»>

124 8?b
2 900

8300
31500

6 900

4 600,

1300

3 500

Anlage L. LandwirtschaftlicheAng elegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Kreuznach. 723

Mithin jetzt

2«2l87

9100

l4?00

28500

3450

200

1?50

!><>!

5.«!

HemerKuugen.

^

Entsprichtden bisherigenErtragen.

Entsprichtden bisherigenErträgen. Die Gartenerzeugnissewerdenzum Teil in der
Anstaltswirtschaftverbraucht, zum Teil verkauft.

Desgl. Die Fläche ist 5.10 b» groß und dient zur Ausbildungvon Obstbaumwürtern.

Desgl.
Die Aufnahmevon 20 Zöglingenist wie im Vorjahrvorgesehen.Die Provinz be.

bedürftigeSchüler, mithin find in Rechnungzu ziehen
?7 ?°»linae um Iahressahe von 450 Ml. -- 7650 Ml. Außerdemwerden
12 Winterschüler 5 Monatebelustigt. s° °°ß 1800 Verpflegungstagezu 1.50 Mt.
^ 2700 Mark hinzukommen.

Nei der UnNckerbeitder Erträge in der Preisbildung,namentlich im Weinbauwar e,
,^21° einen Sicherheitsfondszu bilden, damit ungünstigeBeeinflussungdes
AuVtsM^ ««d- Msher ist ein Betrag von 150000 M. zins-
bar bei der Landesbanlhinterlegt.

/



Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

724 Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach.

Titel.

II.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt........... .

und ruhegchaltsbercchtigteZulage für die Leitung des ver¬
größerten Betriebes .............

Für 3 Fachlehrer Gehälter...........
Für 2 WeinbergsvcrwalterGehalt.........
Für 1 Kassenassistenten Gehalt ..........
Für 1 KellermeisterGehalt...........
Für 1 GartenaufseherGehalt ..........
Für 1 ObstballaufseherGehalt ..........
Für I WirtschafterinGehalt...... - . . . .

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern,

Witwen» und Wciiscngeldern..........
Für die Hilfs« und Religionslehrer und zur Erteilung von

Nachhilfeunterricht .............

Zulage für den Landwirtschaftslehrer,für die Verwaltung des
vergrößertenLandbesitzes ...........

Für SchreibhilfeVergütung ...........
Für Hausarbeiter desgl .............
Für 3 Fuhrlnechteund 1 Stallwärter.......
Erstattung der Fahrtcmslagenfür die Verwalter bei der Be¬

aufsichtigungder auswärtigen Weinberge ......
Summe Titel II.

Anlage L. Landwirtschaftliche Ang elegenheiten.
Provin zial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach. 725

ßemerlmngen.

^' »>»«. m«^«i»l N?lnldunaen" aufgeführten Positionen haben sich infolge
^ der"°m"Zr^ Provinzialausschuß in

der Sitzung vom ^ZW lg20 beschlossenenBesoldungsreform geändert, lss
- ^> , ^ ,5 ^. l^/»'^Neibett beiaefügteGehaltsnachweisungBezug genommen,

««d d.eftrh»lb auf d. als Bech^ ^ Besoldungen sind als maß-
d,e m dieser ^wchweiwng auigesuyi. «, ,^ z^M gegenüber den hierneben
gebend anzusehen. D'e s« "«^ ^ ^ ^
eingestelltenSummen ergebendn ^ f«"r"»e ^° ^ „ ^ '^^ ^^^^ ^^„,

3?n7m b7u^"K der B'esoldungsreformvorge-
sehenen Mitteln gedeckt.

.) Außerdem erhalt der Landwirtschaftslehrereinen Mehrbetrag von 6«« Ml. (Siehe
Titel II Nr. »)

. r . ...... i, «Oll Mk. die beiden Religionslehrer je 3t2.50 Ml. jährliche
— Zwei Hilfslehrer erhalten,e buu ^i-,"'

' Vergütung. .^„„.«.«rickt an schwachbegabteSchüler - vergl d« N°.
Für d^^N°chhUfeunt«r.ch^an^^^^^ ^^^ ^.^ ^ ^ ^^ betrag

3«n .WUMt. erforderlich.
- .^^.«,.l,r°r für seine Tätigkeit als Gutsmspeltor.

Zulage für den Landwntschaftslehrer sur 1°.'

^ , ... ««ck dem mit den Angestellten abgeschlossenenTarif.
^ Die Festsetzungerfolgt nach °em m,i

' ., « . , ^te und den Stallwärter müssen höhere Tagelühne angesetztwerden.
Für die Fuhrlnechte uno oen »l»«

. « «,. die ^ahrwusgaben bei der Beaufsichtigungder Weinbergsarbeiten
^'°mVim^
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AnlasseL LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
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Anlage L. L andwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach, 727

Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Betten, Bettzeug und Wasche .........
Für Reinigung...............
Für Möbel, Geräte, Schreibbedürfnisse,Gerate der Haus-,

Weinbergs-, Land-, Garten- und Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ............ ! ' - '

Für Beleuchtung ..............
Für Arznei- und Verbcmdmittel...... . . .
Für Lehrmittel und die Bücherei.........
Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern .
».) Für Bearbeitung der Weinbergeund Rebschulenund der

Neuanlage von Weinbergen ..........
d) Für Bearbeitung der Gartemnlagen.......
o) Für die Unterhaltung der Obstanlage im Schönefeldund

für die Ausbildung von Vaumwärtem......
ä) Für den landwirtschaftlichenBetrieb .......
«) Für landwirtschaftlicheAnbauversuche.......

Für Abhaltung von Obstbaulursenund die Obstverwertung .
Für Dienst- und Belehrungsreisender Lehrer und Schüler
Für Bekanntmachungenin den Zeitungen,Druckkostender Jahres¬

berichte:c ................

Für Unterhaltung eines Bienenstandes und Erteilung von
Unterrichtin der Bienenzucht .........

Zu übertragen

Vorschlag
des

Provinz!«!'
lwsschusses

15 232 50

400
2 400

2 800
6 000

2 200
50

700
«000

270 000
9 000

17 000
50 000

200

550
2000

1000

100

385 632 l>«,

Velro«
für das

Rechnung»'
lalir 1!"s'

,6 ^

Mithin jetzt

mehr

^ ____Ä

10155

400
1600

2200
3500

1500
50

700

6000

507?

800

600
2500

700

9000«^ l 180 yyy
2 80c>^l? 6^

7 500
2?000

200

550
2000

600

100

156 sbb

N0

->u!

weniger
DemerKungen.

Äs« iäalicker Durckiclmittssatzist 1,50 Ml. angenommen. Es sind zu verpflegen: 20'"s°"""°" '6 P«l°n°" für die
Dau r vmr 10 Monate (LM0 Tage), die 3 Letztgenanntenaußerdem in den
bewen Ferienmonaten (160 Tage) und 6 die Anstalt in, zweiten Jahre be uchende
SchAer^ dem. "ewen Mona? Ferien haben, für einen «eitere» Monat (180

»3r;^Vg!^;^in3f^ hi?.zu ^ 5 «e^kostigt wer^

Verpflegungssatzes.

Nach den Erfahrungen der letzten Jahre erforderlich.

Der höhere Kohlenpreis und die vermehrten Dienstwohnungenerfordern eine Erhöhung
des bisherigen Satzes.

, Entspricht den bisherigen Ausgaben.

Nach Schätzung erforderlich.

Entfpricht den hierfür aufgestellten Kostenanschlagen.

Wie vor.

Wie vor.

Nach Schätzung voraussichtlicherforderlich.
"1 ^ « " ducken mit neuen Getreidearten. Kartoffeln,
Dieser Betrag dient znr Anstellung von Versuchen

Nüben usw.
>

Entspricht den bisherigen Ausgaben.

Die Papierpreise sind erheblich gestiegen.

.. > .,« ssoNenaufwandevon rund 400 Mt. im Garten
ssassenasMentKollaritschhat mit emem K°'«naui"" Gelegenheit geboten, d«

" er^
Schüler praktischin «für eine Entschädigung von 100 Mt
turse einzurichten. Kollanlsch erhau )
jährlich.



Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
_„« Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuznach.

Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr

!l)

<<i

Ausgabe.

Uebertrag
Für die Unterhaltung der Peronospora-Veobachtungsstation.

Für sonstige und unvorhergeseheneAusgaben und zur Ab-
rundung ................

Summe Titel III.
(Sämtliche Posten des Titels I— III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönlicheAusgaben . . .
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Iahrcsschlnß verbliebenen Bestände werden zur Ver¬
wendung in das nächste Jahr übertragen.)

Vorschlag
des

Provinz!»!-
misschusses

385 632
100

7 610
393 342

29100
50110

393 342
472 553

472 553

l><»

5.0

50

Betrog
für das

zlechnun«"'
ja!,r »!"!»'

„,/

156 855
100

7 610
16456b

30 350
17 750

164565
212 665

212665

Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach.

Mithin jetzt

mehr

228 777

228777

5«

s'l'

50

^36y
228777
26lA
259887
H988?

!.<!

5.0

wemger

1250

1250

ßemerlmngen.

— Vergl. die Bemerkung zu Titel III Nr. 14 der Ausgabe im Haushaltsplan der Pr°-
vinzial-Wein- und Obstbaufchulein Tner.

^
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Unteranlage zu L.
Voranschlag für die an die Provinz ial-Wein-
und Obstbau schule in Kreuznach angegl iederte

landwirtschaftlicheWinterschule.

Unteranlage

zum Haushaltsplan

für

die ProvinM-Wein- und Obstbauschule in Kreuznach.

Boranlcklaa für die an diese Schule angegliederte

für das Rechnungsjahr

»«« 1. Wril 192» °i« 3l. Min 1»21.

.. c« '^ 'N dem die Diensteinkommen der Beamten nach der

neuen



Unteranlage zu li. Betr. die an die Prouinzial-Wein- und Obstbauschule
in Kreuzliachangegliedertelandwirtscha'ftliche Winterschule.732

Titel. Nr.

Unteranlagezu L Betr. die an die Provinzial-Wein>und Obstbauschule

733in KreuznachangegliedertelandwirtschaftlicheWinterschule.

Ginnahme.

Zuschüsse für die landwirtschaftlicheWinterschule

Schulgelder und etwaige sonstige Einnahmen .....
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Gehalt des technischenLeiters der Winterschule.....
AußerdemBeköstigungscntschadigungan denselben . . .

Reisekostenan denselben ............

Sonstige Ausgaben ..............
Summe der Ausgabe

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen. Sämtliche Posten übertragen sich

gegenseitig.)

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

6 930

1800
8 730

3 600
450

1300

3 380
8 730

Bett»ü
für d»«

jähr "^

6 930

Mithin jetzt

3 600>
36b

1<M

»'ehr

85

weniger
^t H

Bemerkungen.

N3°>«5, - ««W >>"»'»'« »««» »»" «« M, ,,»d d« «..!.
Kreuznach einen solche»von 3080 M.

^ . . . i,„5 i5, SHüler des I. und 15 Schüler des II. Lehrganges
"' besuchen. Das Schulgeld beträgt 60 M.'

so daß l«0N Wl. eingestelltwerden können.

! > n ...f lürund der neuen Besolbungsordnung anderweit
DaS Dienstemlommen F ««f M«'" ° Besoldungen" des Voranschlags der

' »-> ^ «in Naulckbet.,'««von 1100 Ml. gewährt
Für Reisen innerhalb des Sch^ ,H^lb des Schulbezirls

wie bei den übngen WmterschU « ^ e ^.^ ,,,gesehen.
werden besonders bezahlt; Y'«lur i»»«

I« n,»!„!N!ln<,Keimn« und Beleuchtung, Gnt-
Hier sind zu verrechnen die K°st°n für ^« Fachzeitschriften,Ausstattung

«2'mit^N^ ^°M""""° des Ge¬
bäudes. Portokosten. Druckkosten,c.
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Anlage 0.

Voranschlagfür die P rovinzial-Wem- und
Obstbauschule in Ahrweiler.

Anlage c

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der ProvinMuerwaltung.

VoranschwaM die Provinzwl-Wein.und Obftbauschnle
in Ahrweiler

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

Die Schule bewirtschaftet: ..... 1 Ka 45 2, 17 ym
Weinberge .......... ' ... 2 „ 41 „ 70 „
Garten (einschl.Gebäudefläche)... - ^^ 3 b» 86 2 8? ^

Außerdem bewirtschaftetdie Schule: ....... ^ ^ ^
gepachtete Weinberge ..-''' ..... 77,46 n,
staatliche , „ ..--'' ..... 35,87 »,
Gemüseversuchsfelder. . - . ^. ^„:«a Königsfeld und Ramersbach 3 ^ 30- «,

landwirtschaftlicheVersuchsfelderw Nuderbre^ ..... ^^
und ferner gepachteteNebschule .--''''

____-----------x»«<^—^

«, ^c. in dem die Diensteinkommen der Beamten nach der
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Anlage 0. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten,
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Ahrweiler.

Titel. Nr

I.

II.

III.

IV.
V.

II.

Einnahme.

Wirtschllftsertriige.
Ertrag der Weinbergeund Rebschule.

Ertrag der Gartenwirtschaft. . . .

Ertrageder Versuchsfelder......

Kost-, Wohn-und Schulgelder der Zöglinge

Vorschlag
des

Promüzilll-
nuZschusse«.

Bettag
für

jnhr IN''

Anlage <ü. L andwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzilll-Wein-und Obstbauschulein Ahrweiler. „

Mithin jetzt

Staatszuschuß

SonstigeEinnahmen .............
Zuschuß aus Provinzicilmittelnnachdem Haushaltsplanfür

die Verwaltungder landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 13 der Ausgabe daselbst) .....

Summeder Einnahme

Ausgabe.«,
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Für 3 FachlehrerGehälter ...........
Für einen WeinbergaufseherGehalt ........
Für eine WirtschafterinGehalt ......... .

SummeTitel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlungvon Ruhegehältern,

Witwen- und Waifengeldern..........
Für die Hilfs-und Religionslehrerund zur Erteilungvon

Nachhilfeunterricht.............

Zu übertragen

DemerKungen.

Die Mehreinnahme ist zu erwarten, d» die Weinpreise gestiegensind.

w^3 s,'». MpnMle Obst lc Die Galtenerzeugnissewerden zum Teil in der Anstalts-
^wLschaf^ Die'Mehreinnahme ist bei den erhöhten

Obstpreisen zu erwarten.

Die Einnahmen aus Versuchsfeldernwerden schätzungsweise,3000 MI. betragen - «ergl.
Titel III Nr. 15 b der Ausgabe.

Iahressatze 3«n 450 M, - Ww Ml.
^. .«^l»;.2 «,,^n,ur Besoldung der auch als Wanderlehrer tätigen Fachlehrer

"00 Ml. als Zuschußbewilligt.

Der Kreis Ahrweiler hat einen jährlichenBeitrag von 300 Ml. bewilligt, 550 Ml. sind
als außerordentliche Einnahmen anzusehen.

^- ^ m«^,^ Npsllldunoen" aufgeführten Positionen haben sich infolge
^ d7/"° "eit^ m?3n^ «^gestatteten Prooinzialausschuß in

der Sitzung vom ^^^ »920 beschlossenenVesoldungsreform geändert. Es
. ^ >.- c r ,5 ^.,l^!?Ä« Neibett beigefügte GehaltsnachweifungBezug genom.

mrd dreferhalb auf ^° °ls Veryen ° g g ^^ ^ Besoldungen sind »ls
"^' 5" " ^Ke^°N sich «ach dem Besoldungsbeiheftgegenüber den hier¬
maßgebend «« usehA D ° '«y ^ Mehrbeträge werben, soweit sie nicht aus
neben emgestelltenSummen ergevenom H^ „«Plans bitten werden

^n^uNen M Durchführungder Befoldungsrefor«
uorgefehenenMitteln gedeckt.

Zwei Hilfslehrer erhalten je 600 Ml., der Religionslehrer 312.50 Ml. Vergütung
'°^'A« ^ m^nf-i.nlerrickt an schwllchbegllbte Schüler — uergl. die bezügl.

Bemer^V,« Lr?i7^^^^ bei der Schule Trier - ist ein Betrag
von 300 Ml. erforderlich.



Anlage 0, LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

738 Provinzial-Wein- und Obstbanschnlein Ahrweiler.

Titel.

II.

III.

Nr

5>

6

7

8

!'

!!>

!I

Ausgabe.

Uebertrag

Für einen Burmugehilfen .... - .......
Für einen Aufseherfür Landwirtschaft........
Für einen Gartenauffeher............
Für den Hausarbeiter .............

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Netten, Bettzeug und Wäsche .........
Für Reinigung...............
Für Möbel, Geräte, Tchreibbedürfnisse.Geräte :c. der Haus-,

Garten-, Weinbergs- und Kellerwirtschaft......
Für Heizung................
Für Beleuchtung ..............
Für Arznei und Verbandmittel..........
Für Lehrmittel und die Bücherei.........

Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern :c.
») Für Bearbeitungder Weinberge,Rebschulen und Obstgärten

(Dünger, Rcbpfähle,Neben, Weiden,Bast, Arbeitslöhne:e.)
d) Für die Rebschuleznr Heranzuchtweißer Traubensorten .
o) Einmalig zur Einzäunung des Weinberges im Turmberg
6) Für Reparatur der Weinbergsmauernund Versetzungdes

Gitters vor dem Schulgarten an der Provinzialstrahe
Für Abhaltung der Obstbaukurse .........
Für Dienst- und Belehrungsreisender Lehrer und Schüler .

Zu übertragen

Anlage 0. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbaufchulein Ahrweiler. 739

HemerKungen.

Die Stelle für den Nureaugehilfen ist neu eingesetzt,da die Bureau- und Kassengeschafte
sich andauernd vermehren.

Die Festsetzungder Vergütung erfolgt nach den abgefchlossenenTarifverträgen.

Als täalicker Durchschnittssatzist 1.50 Ml. angenommen. Ks sind zu verpflegen:
25 Ninae l Wirtschafterin. 1 Hausarbeiter. 2 Aufseher. 1 Nureauhilfe. 2 Dienst.
Mädchen zusammen 32 Personen für die Dauer von 10 Monaten (9600 Tage),
die 7 Letztaenannten außerdem auchnochin den 2 Ferienmonaten (420 Tage) und 6
die Anstalt im zweiten Jahre besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien

(180 Tage) zusammen 10 200 Verpflegungstage
Werner ist hier die Beköstigung der drei Fachlehrer m Ansatz zu bringen mlt
^ V N5 Ml - 1095 Tage Die Gesamtausgabe beträgt sonach 10 200 ^ 1095
^1,285 Tage'X1.Ü0- 16 942.50 Ml. Die Steigerung entsteht durch die
Erhöhung des Verpflegungssatzes.

wer vorgesehene Betrag ist nötig. °° die Pteise gestiegen sind.

Erscheint zur Ergänzung des Inventars erforderlich.

Es sind 3400 Ml. mehr vorgesehen,da die Kohlenpreisegestiegen sind.

Der erhöhte Betrag erscheintnötig.

Die Lehrmittel besonders die Untersuchungsapparate im Laboratorium bedürfen an¬
dauernd der Ergänzung.

Die Erhöhung ist nötig, da die Löhne und Materialpreis« bedeutend gestiegen sind.

Die Einzäunung ist nötig, um die betreffenden Weinberge vor Diebstah. zu schützen.

Dieser Netrag war nur einmalig vorgesehen.
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Anlage d LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Ahrweiler.

Titel.

III.

Nr,

15.

I.
II.

III.

Ausgabe.

Nebertrag
Für Bekanntmachungenin den Zeitungen und Druckkostender

Jahresberichte« ..............
Für die Unterhaltung der Peronospora-Beobachtungsstation.
a) Für sonstigeund unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

runduug ................

d) Zur Anstellung von Anbau- und Diingungsversuchenim
KreiseAhrweiler .............

Summe Titel III.

(SämtlichePositionen des TitelsI—III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben. . . .
Sachlicheund sonstigeAusgaben. .

Summe der Ausgabe 111 694

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Nie am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände weiden zur Ver¬
wendung in das nächste Jahr übertragen.)

Anlage 0. Lan dwirtschaftlicheAngelegenheiten.
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DemerK»ngen.

Die Drucktostensind gestiegen.
Vergl. die Bemerkung zu Titel III Nr. 14 der Ausgabe bei der Provinzial-Wein- und

Obstbauschulein Trier.

f^>- 'ttnd ,u verrechnen: Feuerversicherungsbeitrage, Angestellten-, Invaliden- und
Steuern, Porto, Wasserzins, Kosten des Küferkursus,

ferner^ «" Teil der Kosten zur Beschaffungvon Apparaten
«erwendet werden. Der Vetrag von «2.50 Mark

ist zum Ausgleich abgesetzt.

Auf Veranlassung der LokalabteilungAhrweiler ist bei Niederbreisigein ea 2 Im großes
StlM L d gepachtet worden, auf welchem Versuche mit Kartoffel- Nnben-,
M.5., «!erste und Haferanbau, sowie Düngungsuersuche angestellt werden.
N Nerwcke hab n sich für die Bevölkerung als fehr lehrreich erwiesen; es
3^n desmlb auf An rag des Lokalabteilungsdirektors gleicheVersucheauch in
werden deshalb aus "nirng s^,^ und zwar in Konigsfeld und Ramers-
7«, ^N7et NäFu ln d °«. 4U bezw.90 Ar groß. Die hierdurchentstehenden

Die Einnahmen werden unter Titel I Nr. « nachgewiesen.
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